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          Johannisberg, 28. August 2019 

 

Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates Heilig Kreuz Rheingau 

Ort: Johannisberg, Datum: 28.08.2019, Eröffnung: 19.30 Uhr, Ende: 21.10 Uhr 

TOP 1: Regularien 

Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt (Teilnehmer gemäß Anwesenheitsliste).Das Protokoll der PGR-

Sitzung vom 5.6.2019 wurde mit einer Enthaltung einstimmig angenommen. Die Tagesordnung wurde 

einstimmig angenommen. 

TOP 2: Vorstellung der neuen Mitarbeiter 

Der noch nicht anwesende neue Pastoralassistent Enrico Wagner wurde von Frau Lembach vorgestellt. Der 

Gemeindereferent Sebastian Braun und die FSJ-lerin Tanja Bergknecht stellten sich kurz vor. 

TOP 3: Festlegung der Anzahl zu wählender Mitglieder für den neuen PGR 

Martina Hock berichtete, dass der vorbereitende Wahlausschuss vorschlägt, in den neuen PGR 16 Personen 

zu wählen. Das bedeutet, dass mindestens 24 Kandidaten/innen zur Wahl stehen müssen. Dieser Vorschlag 

wurde einstimmig, bei 2 Enthaltungen angenommen. 

Frau Haas wird gebeten, einen Link zu den Bewerbungsunterlagen auf der Homepage einzurichten, damit 

man sich die Unterlagen einfach selbst ausdrucken kann. 

Die Mitglieder des PGR wurden aufgefordert, Personen anzusprechen, die für den PGR kandidieren. 

TOP 4: Taufgeschenk 

Pfarrer Fischer, Frau Lembach und Frau Mockenhaupt stellten die Taufgeschenke vor. Bei Säuglingstaufen 

soll ein Säckchen mit kleinen Geschenken und Gutscheinen überreicht werden. Bei anderen Taufen soll je 

nach Alter des Getauften ein angemessenes Geschenk besorgt werden. Dieser Vorschlag wurde bei einer 

Enthaltung einstimmig angenommen. 

TOP 5: Gemeindewanderung 2019 

Die Terminkollision mit der geplanten Wanderung der Erwachsenenbildung wurde diskutiert. Bei der Vielfalt 

von Terminen sind Terminkollisionen jedoch leider nicht immer zu vermeiden. Genauere Informationen über 

die Durchführung der diesjährigen Wanderung können dem Pfarrbrief entnommen werden. 

TOP 6: Berichte 

 Pfarrer Fischer berichtete von der Bischofsvisitation. Der Bischofsbericht soll dem PGR weitergeleitet 

werden. 

 Hinsichtlich der Kirchenentwicklung kann festgestellt werden, dass sich die Arbeitsgruppe 

Visionsarbeit zu einem ersten Treffen mit 9 Personen zusammengefunden hat. 

http://www.heilig-kreuz-rheingau.de/
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 In der Pfarrei soll die Stelle einer Verwaltungsleitung eingeführt werden. Dazu gibt es am 19.9. um 

19.30 Uhr in Eibingen eine Informationsveranstaltung, für die ca. 90 Minuten eingeplant sind. Im 

Anschluss daran können PGR und VRK die nötigen Beschlüsse verabschieden. Eine gesonderte 

Einladung geht dazu noch heraus. Die neue Stelle könnte dann voraussichtlich zum 1. März besetzt 

werden. 

 Einmal im Jahr soll ein „Tag des neuen Mitarbeiters“ begangen werden, an dem die Neueingestellten 

des Jahres sich und für sie relevante Personen kennen lernen können. In diesem Jahr soll die 

Begegnung am 18.10 stattfinden. 

 Der neueste Sachstand hinsichtlich der Marienkirche ist der, dass nach dem Gespräch mit dem 

Bischof ein Architekt ehrenamtlich den Zustand des Baus überprüfen wird. 

 Ein neuer Flyer weist auf die drei im Rheingau befindlichen „Sternengärten“ hin, wo nicht 

bestattungspflichtige Kinder (auch kirchlich!) bestattet werden können. Informationen sollen bei 

Gelegenheit weitergegeben werden. 

 Im Verwaltungsrat wurden in der letzten Sitzung wesentliche Bauprojekte auf die Bauliste des 

Bistums gesetzt, sodass im nächsten Jahr wichtige Projekte in Gang kommen können. 

 Das Pastoralteam möchte dem PGR und dem VRK ein Dankeschön ausdrücken, indem es für den 

30.10 nach dem Gottesdienst um 18.00 Uhr nach Eibingen einlädt. Eine eigene Einladung folgt! 

Jugend: Der Jugendausschuss zeigte sich zufrieden mit den Ergebnissen der Bischofsvisitation. Es gibt zwei 

geplante Mini-Wochenenden für die Messdiener u-13 und ü-13. Die Jugendfreizeiten verliefen erfolgreich. 

Ein Raum für das Schüca wird noch gesucht. Der Bischof zeigte sich diesbezüglich unzufrieden mit der 

Zusammenarbeit mit der Ursulinenschule. 

Caritas: Herr Henrich wies darauf hin, dass aufgrund der ständig wechselnden Zuständigkeit hinsichtlich der 

Gemeindecaritas auf Bezirksebene die Arbeit im Moment ruht. Zu dem neuen Referenten für 

Gemeindecaritas und Ehrenamtskoordination, Diakon Gregor Mathey, soll zunächst Kontakt aufgebaut 

werden. 

Erwachsenenbildung: Auf Veranstaltungen der Erwachsenenbildung wurde hingewiesen. Genaueres im 

Pfarrbrief. 

TOP 7: Bildung einer Arbeitsgruppe „Tage des Gebets“ 

Die Arbeitsgruppe wird gebildet durch: Frau Dries, Frau Spitzbart, Frau Rohrbach, Herr Schneider, Herr Bauer. 

Ein Mitglied des Pastoralteams wird noch zu der Gruppe dazu stoßen. 

TOP 8: Kinderkirchenführer 

Der Kinderkirchenführer, der von Diakon Beuers mitgestaltet und angeschafft wurde, wurde herum gegeben 

und vorgestellt. Die Ausgabe soll hinsichtlich der Pfarrei durch eigene Bilder angepasst werden. Die Kosten, 

die entstehen, belaufen sich bei einer Mindestabnahme von 500 Exemplaren auf 2865 € + 400 €, die für die 

Anpassung anfallen. Das führt zu einem Einzelpreis von 6,53 € pro Buch. Nach einer kurzen Diskussion wurde 

die Anschaffung des Kinderkirchenführers mit 3 Enthaltungen und keiner Zustimmung abgelehnt. 
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TOP 9: Verschiedenes 

Es wurde nochmals auf die außerordentliche Sitzung des PGR am 19.9. hingewiesen. Plakate für das 

Orgelkonzert in Johannisberg können mitgenommen und in den Kirchorten aufgehängt werden. In 

Johannisberg sind bei Aufräumarbeiten viele noch zu gebrauchende Spiele aufgetaucht, die kostenlos 

abgegeben werden. Auf einige Veranstaltungen wurde erneut hingewiesen. Näheres dazu im Pfarrbrief. 

Frau Karl wies darauf hin, dass bei der Planung/Organisation des Treffens der Wort-Gottes-Beauftragten mit 

dem Bischof nur die Eltviller Wort-Gottes-Beauftragten eingeladen wurden. Die Kommunikation mit den 

Wort-Gottes-Beauftragten der Pfarrei Hl. Kreuz kam nur unzureichend zustande. 

 

Für das Protokoll: Stefan Henrich 


